
Einladung

zur Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher Fachsctmlpn am

27./28.7.7013 in Erfurt

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu i.iriserer 2. Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher

Fachschulen ein:

Datum: Mi. 27.02. bis Do. 28.02.2013

Zeit: Mi. 13.00 - 17.30 Uhr und Do. 8.30 Uhr - ca. 12.00 Uhr

Fakultativ:

13.00- 15.30 Uhr Besichtigung der Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau (LVG) in
Erfurt

Ort: Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz
Beethovenstr. 3

99096 Erfurt

Tel.: 0361 37900

l = Information; M = Meinungsbildung; E = Entscheidung

Nr.

Tagesordnungspunkte

Mittwoch, 27.02.2013
1.

Begrüßung

Herr Groß, Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz

2.

Vorstellung des Fachschulwesens und sonstiger Bildungsangebote in Thüringen

Frau Semmler, Fachschule Stadtroda

3.

Genehmigung des Protokolls der Sitzung in Hannover

4.

Klärung der Protokollführung und ggf. weitere Abstimmung der Tagesordnung

5.

Kurze Länderberichte zu aktuellen Entwicklungen/ Veränderungen (max. 2-3 Min. pro

Vertreter/in) - ggf. kurze persönliche Vorstellung neuer Mitglieder



6.

Absprachen zur Planung und Durchführung von bundesweiten Lehrerfortbildungen in den Bereichen

- Betriebswirtschaft,

- Pflanzenbau,

- Rindviehhaltung,

- Schweinehaltung,

- Energie und Technik und

- Ökologischer Landbau.

7.

Nachbereitung der Bundestagung 2012 in Triesdorf (Gesamt- Resümee, Inhaltliche Nachbereitung)

Workshop A:
Referendarausbildung in Bayern und in Baden-Württemberg
- Kurzbericht

- Konsequenzen/ Ansatzpunkte für Weiter-
arbeit der BAG

Workshop B:
Gestaltung fachschulischer Lehrinhalte für landwirtschaftliche Führungskräfte
- Kurzbericht

- Konsequenzen/ Ansatzpunkte für Weiter-
arbeit der BAG

Workshop C:
Wie halte ich in Fachschulen Kontakt zur Praxis?

- Kurzbericht

- Konsequenzen/ Ansatzpunkte für Weiter-
arbeit der BAG

Workshop D:
Erhöhung der Attraktivität der Fachschulen für Lehrkräfte und Studierende (Öffentlichkeitsarbeit)
- Kurzbericht

- Konsequenzen/ Ansatzpunkte für
Weiterarbeit der BAG

8.

Beiträge zu aktuellen Themen

a.) Ganzjahresschule oder Fachschule in Teilzeitform? Alternative Zeitmodelle für die Organisation

des Fachschulunterrichts

b.) Konsequenzen der demographischen Entwicklung/ Leistungsniveau

DQR/EQR: Agrarbetriebswirt und Bachelor im Wettstreit?!

Ab 18.00 Uhr: Stadtführung in Erfurt und anschl. gemeinsames Abendessen



Donnerstag, 28.02.2013 (Gemeinsamer Sitzungsteil mit Vertretern des VLF- Bundesverbandes)

9.

Fachschulprojekte in 3achsen

-,,Fachschüler unterrichten Grundschüler?

(FS für Landwirtschaft Löbau )

- ,,Willkommen in DEINER Zukunft"

(FS für Landwirtschaft Plauen)

- ,,Experten stellen grüne Berufe vor?

(Fachschulzentrum Freiberg-Zug)

10.

Bereitstellung und Austausch von Informationsmaterial und Arbeits-ergebnissen auf einer Internet-
Plattform (z. B. MOODLE, lo-net, dropbox)

11.

Konkretisierung der künftigen Zusammen-arbeit mit dem VLF- Bundesverband

- Gespräch mit VLF- Bundesverband am
21.5.2012 in Berlin

- Mitgliedschaft der BAG im VLF- Bundes-
verband

- Möglichkeiten zur Förderung von Veran-

staltungen der BAG (z. B. bundesweite

Fortbildungsveranstaltungen),

- Möglichkeiten künftiger Zusammenarbeit

(inhaltlich und organisatorisch)

12.

Inhaltliche Vorbereitung der Bundestagung 2013 in Berlin

13.

Absprachen zum nächsten Trefferi
- Termin und Ort

- organisatorische Verantwortlichkeit

14.

Verschiedenes

gez. Dr. Lothar Koch
(Vorsitzender BAG landwirtschaftliche Fachschulen)



Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher Fachschulen

am Dienstag, den 12.11.2013 in Berlin

l

l
Zeit Tagesordnungspunkte

9.00 Begrüßung

Klärung der Protokollführung und ggf. weitere Abstimmung der
Tagesordnung

Kurze Länderberichte zu aktuellen Entwicklungen/ Veränderungen
(max. 2-3 Min. pro Vertreter/in) - ggf. kurze persönliche
Vorstellung neuer Mitglieder

Ergebnisse einer Abfrage zur Personalsituation an den
landwirtschaftlichen Fachschulen

- Interne Diskussion

Absprachen bezüglich der anschl. Bundestagung
- Zielsetzung, Erwartung, Aufgabenverteilung
- Ergebnissicherung

Künftige Konzeption und Organisation der Bundestagung
- Konsequenzen aus diesjähriger Erfahrung

Stand der Planungen für bundesweite Weiterbildungs-
veranstaltungen für landwirtschaftliche Lehrkräfte

Möglichkeiten zur Verbesserung der internen Kommunikation
zwischen den Mitgliedern unserer BAG

Möglichkeiten einer künftigen Zusammenarbeit mit der EUROPEA

Verschiedenes

12.00 Ende der Veranstaltung


